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Halle und Umgebung

Städtiſcher Markt
Der Verkauf auf den ſtädtiſchen Märkten in der Talamtſchule

und dem Schlacht und Viehbof findet von jetzt ab Sonnabends nur
in der Zeit von 7 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags ſtatt
an den übrigen Wochentagen wie bisher von 7 bis 12 Uhr vor
mittags und von 2 bis 6 Uhr nachmittags

Städtiſche Margarine,
Der Verkauf von Margarine wird morgen Sonnabend den

10 Juni von 2 Uhr in der Talamtſchule an Haushaltungen
deren Ramen mit M beginnt gegen Nahrungsmittelſchein b 4
fortgeſetzt Die Brotkarten ſind mitzubringen

Zuckerverſorgung
Die Haushaltungsvorſtände werden darauf ine daß

geſondere Zuckermengen zu Einmachezwecken für das Frühobſt
nicht zugeteilt werden können Die in Halle auf Grund der Zucker
xarten zur Verteilung kommenden Zuckermengen von Pfund
pro Kopf und Woche ſind im Verhältnis zu anderen Kommunal
perbänden ſo reichlich bemeſſen daß daraus etwa zum Einmachen
nötige Mengen aufgeſpart werden können

Der Eßvorrat der Pſingſtausflügler
Amtlich wird mitgeteilt Das Kriegsernährungsamt weiſt auf

folgendes hin Die Pfingſttage werden bei günſtiger Witterung
in dieſem Jahre einen beſonders großen Ausflugsverkehr bringen
Den Ausflüglern iſt die Pfingſterholung und den Gaſtwirten die
Einnahmen in dieſer ſchweren Zeit wohl zu gönnen Erſtere müſſen
aber ernſtlich darauf hingewieſen werden daß bei den beſtehenden
Grundſätzen für die Verteilung der Lebensmittel auf die Ver
ſorgung größerer Ausflüglermengen aus den am Orte vorhandenen
Lebensmitteln nicht zu rechnen iſt Den Kurorten werden zwar
zur Verſorgung von Kurbedürftigen die nötigen Lebensmittel be
ſonders zugewieſen werden auf den Maſſenausflugsverkehr kann
dieſe Maßregel aber ohne die anſäſſige Bevölkerung insbeſondere
die ſchwer arbeitenden Perſonen zu ſchädigen unmöglich aus
gedehnt werden

Jeder Ausflügler wird deshalb gut tun ſich die Nahrungs
mittel aus dem Heimatsorte mitzubringen Die Gaſtwirte werden
ſich darauf einrichten müſſen gegen Ablieferung der entſprechenden
Mengen die Speiſen herzuſtellen und zu liefern Die Regelung
der Bezahlung wird bei beiderſeitigem guten Willen keine
Schwierigkeiten bieten Der altbewährte Brauch Familien dürfen
ihren Kaffee kochen muß in jetziger Zeit alich auf andere Lebens
mittel ſinngemäß ausgedehnt werden

Lebensmittelbeſtands aufnahme auch in den
Haushaltungen

Den Lebensmittelhamſtern will Präſident von Batocki
wie er in ſeiner erſten Reichstagsrede angekündigt hat ener
giſch zu Leibe gehen Wie die B Z a meldet be
findet ſich eine Verordnung in Vorbereitung die die Be
ſtands aufnahme auch in Privathaushal
tungen vorſieht Man denkt ſich die Durchführung dieſer
Verordnung etwa derart daß den Haushaltungsvorſtänden
Liſten über beſtimmte Lebensmittel zur Ausfüllung vorge
Jegt werden rn dürfte man hierbei wohl auf
etwaige Konſervenbeſtände Vorräte an Kaffee
Zucker uſw zurückgreifen Es iſt anzunehmen daß die Ver
ordnung über die Beſtandsaufnahme in den Haushaltungen
etwa acht bis vierzehn Tage nach Pfingſten erſcheinen wird

Beförderung von Kriegsgefangenen zu Offizieren
nach ihrer Gefangennahme

Wie von zuſtändiger Seite gemeldet wird hat ſich die
franzöſiſche Regierung bereit erklärt Beförde
rungen von deutſchen Kriegsgefangenen zu Offizieren anzu
erkennen wenn dieſe Beförderungen innerhalb zweier
Monate nach der Gefangennahme ausgeſprochen worden ſind
Kriegsgefangene die in dieſer Weiſe befördert worden ſind
ha emnach Anſpruch auf Offiziersbehandlung und be
oldung

Der Eisbär der ſpazieren fährt
ſſt eine der ſchwierigſten für das Publikum aber amüſante
ten Szenen aus dem ſo reichhaltigen Kranze feſſelnder Vor
führungen die Mölkers Eisbärſchau auch während der
Pfingſtfeiertage in unſerem Zoologiſchen Garten
in jeder Vorſtellung zeigen wird Bei der hervorragenden
Güte der Darbietungen der Frau Jda Mölker und ihrer
ſieben großen Eisbären ſei der Beſuch des in Halle noch viel
zu wenig bekannten Unternehmens auch an dieſer Stelle
beſtens empfohlen

Eiſernes Kreuz
Der Sohn unſeres Oberbürgermeiſters Kriegsfreiwilliger

Unteroffizier im Feldart Regt Nr 75 Wolfgang Rive iſt mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden
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Leutnant und Adjutant Hans Herzfeld Sohn des Sani
tätsrats Herzfeld iſt das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe verliehen worden
nachdem er ſchon früher das Kreuz 2 Klaſſe erhalten hatte

Der Leutnant und Adjutant Artur Hagake aus Gollma bei
Landsberg im 143 Jnfanterie Regiment wurde mit dem Eiſernen
Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet

Dem auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz einer Diviſion zuge
teilten Feld Zahnarzt Walter Hempel iſt in Anerkennung ſeiner
Verdienſte das Eiſerne Kreuz verliehen worden

Einwandfreies Verfahren

Jn Nr 148 des hieſigen Volksblattes erſchien ein Ar
tikel betreffend Abgabe von Lebensmitteln aus einem hieſi
gen Lazarett an einen Privathaushalt Die Sache wurde
ſchon vorher ſeinerzeit in Halle vielfach beſprochen und ſo
nahmen auch wir unter Angabe der Quelle Notiz davon um
möglichſt bald eine Aufklärung des Vorfalls herbeizuführen
Dieſe Aufklärung erfolgt nunmehr von behördlicher Stelle
und zwar in folgenden Ausführungen

Wie die aus Anlaß dieſes Artikels angeſtellten Er
mittelungen ergeben haben hat tatſächlich Frau Geh
Medizinalrat Schmidt am 15 Mai d J aus dem Keller des
Lazaretts der Franckeſchen Stiftungen 1 Zentner Kartoffeln
und in früherer Zeit auch Zucker nach ihrer Privatwohnung
ſchaffen laſſen Frau Geheimrat Schmidt war zu z
Maßnahme nach dem zwiſchen r und dem Militärfisku
abgeſchloſſenen am 15 1 1915 beſtätigten Vertrage durch
aus berechtigt Nach Jnhalt dieſes Vertrages hat näm
lich Frau Geheimrat Schmidt übernommen die im gedachten

Lazarett untergebrachten Kranken einſchl des Pflege
perſonals zu beköſtigen Sie erhält hierfür vom Fiskus für
den Tag und den Kopf eine näher feſtgeſetzte Entſchädi
gung Die Anſchaffung der Lebensmittel Speiſen und Ge
tränke der Zutaten der Küchengeräte der Eßbeſtecke Eß
geſchirre und der Unterhalt des Küchenperſonals iſt Sache
der Unternehmerin die damit freie Eigentümerin
ius beſondere auch der Lebensmittel bis zur
Uebergabe an Kranke und Auffichtsperſonal verbleibt

Daß gegen Frau Geheimrat Schmidt öffentlich ein Vor
wurf erhoben worden iſt iſt umſo bedauerlicher da Frau
Schmidt zwar nach dem gedachten Vertrage betreffs An
ſchaffung und Gewährung der Lebensmittel jede Gefahr
ihrerſeits allein trägt andererſeits aber jeden etwaigen
buchmäßigen Aeberſchuß aus er Lazarettbe
köſtigung ſeither den Verwundeten wieder zu
gewendet hat und auch ſpäter wieder zuwenden wird

Der Name der Frau Geheimrat Schmidt war übrigens
in unſerer Notiz nicht genannt ebenſowenig der Name des
Lazarettes Wir waren über beide in Unkenntnis

Einmachen von Früchten und Rhabarber ohne Zucker
Alle Früchte und Rhabarber können ohne Zucker einge

kocht werden Dieſe Möglichkeit beruht darauf daß die Zer
ſetzungskeime Hefen Bakterien Schimmelpilzſporen und
dergl durch Erhitzen getötet werden und Vorſorge getroffen
wird daß nach dem Erhitzen nicht neue Zerſetzungskeime aus
der Luft in die Obſtdauerwaren eindringen können Ein
hoher Säuregehalt vieler Früchte bietet zugleich einen ge
wiſſen natürlichen Schutz gegen Kleinlebeweſen die zudem
durch chemiſche Konſervierungsmittel Benzoeſäure unſchäd

lich gemacht werden können
Zum Aufbewahren der Früchte können gewöhnliche

Flaſchen Tonkruken Patentflaſchen mit Gummiringen
Bier Selters und Limonadenflaſchen Weckgläſer und

dergl benutzt werden Dieſe Gefäße müſſen jedoch tadellos
ſauber ſein weil die geringſte Unſauberkeit das Verderben
der Früchte und des Gemüſes verurſachen kann Den luft
dichten Verſchluß der Flaſchen erreicht man durch Gummi
ringe oder indem man die Korke mit Flaſchenlack Pech oder
Harz überzieht Lange Korke kann man der Quere nach in

zerſchneiden und ſo noch brauchbare Korke erhalten
Gebrauchte Korke kann man wieder verwendbar machen in
dem man ſie in viel kaltem Waſſer aufs Feuer bringt auf
kocht und dann 5 bis 10 Stunden ſtehen läßt Dann legt
man ſie nochmals zwei Stunden in kochendes Waſſer das auf
22 Teile 1 Teil Salzſäure enthält und wäſſert ſie hierauf
nochmals 1 Stunde in heißem Waſſer Alsdann werden ſie
an der Luft getrocknet

Die gefüllten Flaſchen müſſen ſtets kühl aufbewahrt
werden Hat man keinen kühlen Keller ſo kann man auch
Schränke die in kühlen Korridoren ſtehen ſowie im Sommer
die Oefen benützen Fehlt auf dem Lande ein geeigneter
Keller ſo kann man die Gefäße auch einmieten ähnlich wie
Kartoffeln

Die Vorbereitung des Einmachens beſteht darin daß
Rhabarber und Früchte zunächſt gut gewaſchen werden Bei
Stachelbeeren werden die Stengel und ſogenannten Blüten
nach dem Waſchen entfernt Kirſchen und Pflaumen werden

entſteint und entſtengelt Johannisbeeren nach dem Waſchen
von den Stengeln geſtreift
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Junge Etbſen in Flaſchen
Friſch ausgepflückte Erbſen vermiſcht man mit reichlich feinem

Salz Jn gut gereiniate trockene Flaſchen werden ſie gleich ein
gefüllt wobei man die Flaſchen hier und da etwas aufſtößt Zu
letzt gibt man noch etwas Salz darauf Die Flaſchen werden ver
korkt und verſiegelt oder mit Pergamentpapier zugebunden Beim
Gebrauch werden ſie am Abend vorher in kaltes Waſſer gelegt das
man ſo lange erneuert bis ſie den richtigen Salzgeſchmack haben
Zum Kochen werden ſie wie friſche Erbſen zugeſetzt und ſchmecken
auch wie ſolche Gut iſt es wenn man eine kleine Meſſerſpitze
Natron darangibt

Kirchenſteuern Nachdem die Genehmigung des Haushalts
planes für das Rechnungsjahr 1916 eingegangen iſt wird von den
Gemeindegliedern der Kirchengemeinden St Bartholomäus

Giebichenſtein und St Petrus Eröllwitz eine kirchliche Umlage
von 15 Proz für Bartholomäus und eine ſolche von 20 Proz für
Petrus erhoben Die Steuerſtufen bis 900 Mark Einkommen
bleiben von dieſer Steuer befreit

Ackerverpachtung Der Ackerplan Gemarkung Radewell Oſen
dorf Parzelle 723 von 2 Hektar 11 Qm der Stadt Halle gehörig
wurde am 7 d Mts in Teichmanns Gaſtwirtſchaft in Ammendorf
auf 6 Jahre meiſtbietend verpachtet Beſtbietender blieb Herr
Wilhelm Hammer Halle mit 468 Mark pro Jahr

Für das Rote Kreuz gingen weiter ein Familienabend Sp
D J J 20 Mk von einer Almoſenempfängerin 15 Mk zuſ 35 Mk
Bisher 26 398,86 Mk zuſammen 26 433,86 Mark

Für die erblindeten Krieger Alter Herren Skat 13 Rate
10 Mk Geſchäftsführer Max Baumann Köln a Rh 9,69 Mk
zuſ 19,69 Mk Bisher 2922,17 Mk zuſammen 2941,86 Mark

Für die Ueberſchwemmten Prof Abert Hauptm d 20 Mk
Stahlſchmidt Zietenſtr 23 10 Mk Ungenannt 5 Mk Gebr
Danglowitz 5 Mk V 2 Mk Th Krahl Klempnerſtr 10 Mk
L H u H S 2 Mk H F 3 Mk Strafkaſſe eines Penſionats
3 Mk zuſ 60 Mark Bisher 207,85 Mk zuſammen 267,85 Mark

Kriegerfamilienverſammlung Am 2 Pfingſttage 428 Uhr
nachmittags veranſtaltet die hieſige Ortsgruppe der Soldaten
miſſion eine 6 Kriegerfamilienverſammlung und zwar in der
Heide neben den Schießſtänden am Waldkater Jm vorigen Jahre
nahmen am gleichen Tage etwa 1800 Leute an dieſer Veranſtaltung
teil Außer dem Poſaunenchor der Stadtmiſſion wirken 5 ver
einigte Chöre mit Herr Paſtor Knoblauch und Herr Kaufmann
Rohwedder haben Anſprachen zugeſagt erſterer über den Gegen
ſtand Geiſt und Kraft Bei ganz ungünſtiger Witterung ſoll die
Verſammlung 14 Tage ſpäter am 25 Juni gehalten werden Die
Teilnahme ſteht jedermann frei

Ein Jammerbrief und ſeine Folgen Welches Unheil ein
Jammerbrief anrichten kann zeigt der Bericht eines höheren
Militärarztes über das Geſchick des Feldwebels einer Pionier
kompagnie der ein außerordentlich gewandter und uner
ſchrockener dabei ruhiger und umſichtiger Mann eines Tages
einen ganz verſtörten Eindruck erweckte keine Spur mehr von
ſeinem früheren ſprudelnden Humor zeigte und bei der Ausführung
eines ſchwierigen Auftrages abſtürzte und tödlich verunglückte
weil er faſſungslos geworden ſeine Gedanken offenbar ganz wo
anders als bei ſeinem Dienſte gehabt hatte Jn den Papieren
fand man einen Brief ſeiner jungen Frau mit der er ſich im
Auguſt 1914 hatte kriegstrauen laſſen einen häßlichen Jammer
brief voll Klagen und ſchlechter Laune wie ihn nur jemand aus
augenblicklicher Verärgerung ſchreiben kann Dieſer Brief mit
ſeinen Klagen über Geldverlegenheit und kleinliche Mißhellig
keiten des täglichen Lebens war die Urſache der Verſtörtheit des
Mannes geweſen und hatte ſeinen Tod herbeigeführt Dabei
traf unmittelbar nach dem Ableben des Mannes ein jubelndes
Schreiben ein des Jnhalts daß das für verloren gehaltene Geld
doch noch eingegangen ſei ſogar in größerer Höhe als erwartet
ſo daß ſie ſich ſogar noch einen ſchönen neuen Hut habe kaufen
können Entſchuldige den häßlichen Brief von geſtern aber ich

war ſo in ſchlechter Stimmung heute iſt alles wieder gut heute
bin ich ſelbſt wieder fröhlich Aber die geſtrige ſchlechte Stimmung
hatte ihrem Manne das Leben gekoſtet

Der Deutſchen Geſellſchaft für Kaufmanns Erholungsheime
Ferienheime für Handel und Jnduſtrie ſind für die Errichtung

eines Heimes in Thüringen in letzter Zeit noch nachſtehende
Stiftungen von 1000 Mark an aufwärts zugegangen Guſtav
Schmidt Altenburg 1000 Mk Schulze Co Altenburg 2000
Mark Juſt Co Geraberg 1000 Mk ApolloWerk C Allendorf
G m b Gößnitz 2000 Mk Altenburger Aktien Brauerei
Kauerndorf 5000 Mk Conta K Böhme Pößneck 1000 Mk Dieſel
K Weiſe Pößneck 1000 Mk F G Roßner Mech Weberei Pöß
neck 1000 Mk Bernhard Siegel Schütze Pößneck 6000 Mk
Oswin Weiſer i Fa Bergner Weiſer Pößneck 2000 Mk
Chriſtian Kern Jnh Ernſt Kern Heinrich Fiſcher Probſtzella
1000 Mk Kommerzienrat Ad Richter i Fa F Ad Richter
Cie Rudolſtadt 2000 Mk Schwarzburgiſche Hypothekenbank
Sondershaufen 1000 Mk Julius Donath Schmölln 1000 Mk
V Donath Schmölln 1000 Mk Landtagsabgeordneter Stadtrat
Robert Rüger Schmölln 1000 Mk Schmöllner Holzſchuh und
Lederſtiefel Fabrik J G Schaller Söhne Schmölln 1000 Mk

Stellenvermittlung für weibliche kaufmänniſche Angeſtellte
Das ſtädtiſche Arbeitsamt das neben feinen ſonſtigen Aufgaben
ſich ſchon bisher auch der Stellenvermittlung für Kontoriſtinnen
und Verkäuferinnen annahm wendet dieſem Vermittlungszweig
jetzt beſondere Aufmerkſamkeit zu Zur Zeit iſt bei ihm eine große
Anzahl beſtempfohlener weiblicher kaufmänniſcher Angeſtellter
arbeitſuchend Jn Betracht kommende Firmen wollen offene
Stellen der weiblichen Abteilung des Arbeitsamtes Leipziger
Straße 16 Tel 5714 anmelden
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Sei getten bis in den Tod Das große Gemälde von dem mann Ab 6 Uhr Dompred Liz Baumann Freitag den

unſtſalon von Groſſe ausgeſtellt iſt wird gerade
t einen ſtarken Eindruck auf den empfänglichen Beſchauer

zachen Jn einer waldigen Landſchaft liegt ein ſterbender deut
ſcher Soldat dem die Chriſtusgeſtalt erſcheint die ſich gütig überden Sterbenden neigt und ihm ein beſſeres Leben zu verſprechen
ſcheint Ergreifend ſind die Geſichtsausdrücke der lichtumfloſſenen
Chriſtusgeſtalt und das Hingebungsvolle Schmerzerlöſte Selige
in den Augen des Soldaten Die Betrachtung des Vildes wird
jedem Troſt und Erbauung bieten Möge ſich niemand dieſen
Kunſtgenuß entgehen laſſen

St Ulrichskirche Der Kirchengeſangverein Ulrxiciang ſingt
am 1 Pfingſttag im Hauptgottesdienſt nach dem Eingangslied
Motette von Ludwig Finzenhagen Himmliſcher Tröſter Geiſt der
Wahrheit dann die große Doxologie von Bortinansky und nach
dem Glaubensbekenntnis vor dem Predigtlied Pfingmotette von
Hugo Hache

Ein geplündertes Feldpoſtpaket Am 20 Mai wurde in dem
Vorgarten des Grundſtücks Schillerſtraße 20 eine Blechbüchſe mit
der Aufſchrift J M 69 203 Sökelands Pumpernickel aufgefunden

t Profeſſor Ferdinand Pauwels welches zur Zeit im

etz

deren Jnhalt aus 5 hartgekochten Eiern beſtand Da angenommen
werden muß daß die Eier einem beraubten Feldpoſtpaket ent
nommen ſind wird der Beſtohlene erſucht ſich bei der Kriminal
polizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 20 oder 24 zu melden

Folgende Unfallmeldung geht uns von der Leitung der Stadt
bahn Hcele zu Am Donnerstag den 8 d Mts war unſer
Wagenführer Wilhelm Schmidt III hier Eichendorffſtr 13 wohn
haft nachmittags 55 Uhr mit Motorwagen Nr 2 auf der Fahrt
vom Hettſtedter Bahnhof nach dem Zoologiſchen Garten Jn der
Mansfelder Straße im Begriff die Schieferbrücke in langſamer
Fahrt abwärts zu za eren bemerkte der Führer daß mehrere
Kinder auf der nördlichen Straßenſeite Bohnen von der Straße
ouſflaſen welche ein Rollwagen neben den Gleiſen verloren hatte
Als der Führer ſich der Stelle näherte gab er Glockenſignale als
plötzlich in der Nähe des Grundſtückes Mansfelder Straße 12 von
der Nordſeite in einer Entfernung von 3 Meter von dem
Motorwagen trotz der Glockenſignale und Zurufe ein Mädchen in
ungefährem Alter von 9 Jahren die Straße vor dem Motor
wagen zu vaſſieren verſuchte Trotz Anwendung beider Bremſen
vermochte der Führer bei der kurzen Entfernung den Wagen nicht
mehr rechtzeitig zum Stillſtand zu bringen das Mädchen wurde
von dem Wagen erfaßt und kam derart unglücklich unter ihm zu
liegen daß der Tod ſofort eintrat Wie wir ſpäter feſtſtellten iſt
die Verunglückte die taubſtumme Pflegetochter Marie Schulz des
Malers Grundmann hier Mansfelder Straße 43 wohnhaft

Streife Bei einer in der vergangenen Nacht abgehaltenen
Streife wurde eine jugendliche weibliche Perſon die ſich zwecklos
in den Pulverweiden aufhielt angetroffen Nach Feſtſtellung
ihrer Perſon wurde ſie entlaſſen

Theaker Konzert und Vorkräge

Walhallatheater Das Glücsmädel e mit
Heſang welches zum Pfingſtfeſt erſtmalig gegeben wird erlebt auch
am gleichen Tage in Berlin am Theater des Weſtens ſeine Erſt
aufführung Das Stück wurde überall mit großem Erfolg auf
geführt ſo ſchreibt zum Beiſpiel der Frankfurter General Anzeiger
Es iſt ein wahres Glücksmädel denn es brachte eine Fülle von

Beifall Hervorrufen und jubelnder in endloſen Lachſalven ſich
äußernder Begeiſterung Meiſterhaft iſt alles gezimmert alles ſo
bühnen und mundgerecht gearbeitet daß junge Autoren ſich daran
ein Beiſpiel nehmen können Jn der Muſik finden ſich gute und
wirkſame Nummern Vor allem ſchlug das Duett Willſt du nicht
ein kleines bißchen nett zu mir ſein ein deſſen einſchmeichelnde
Melodie öfter wieder erſcheint Aber auch das reizende Hampel
mannduett und viele viele andere Nummern erwieſen ſich als
zugkräftig Kurzum es war ein voller Erfolg auf der ganzen
Linie und von Luſt und Humor, Der Vorverkauf für die Feier
tage an denen auch die beliebten Frühvorſtellungen ſtattfinden hat
r eingeſetzt es iſt angebracht ſich rechtzeitig gute Plätze zu
ſichern

Bad Wittekind Gleichzeitig mit dem Wehrmann in Eiſen in
Wien wurde in Bad Wittekind zu Halle das erſte Kreuz in Eiſen
in Deutſchland geſtiftet es konnte aber erſt im Mai 1915 im
Garten von Bad Wittekind aufgeſtellt werden Da ſteht es noch
heute für die Kriegsgeſchädigtenfürſorge zur Nagelung bereit
Der Rabe in Merſeburg und viele andere zu patriotiſchen Zwecken
aufgeſtellte Wahrzeichen ſind inzwiſchen ſchon voll genagelt worden
Darum bedarf es wohl nur dieſes Hinweiſes um die Bewohner
von Halle darauf aufmerkſam zu machen nicht hinter anderen
zurückzubleiben wo es doch ſonſt in der Kriegsgeſchädigtenfürſorge
in jeder Beziehung voranſteht Kriegsverletzte gibt es noch immer
übergenug für welche trotz aller ſonſtigen ſchweren Anforderungen
die der Krieg auch an die Daheimgebliebenen ſtellt doch ein
Scherflein zur Verfügung ſein muß Die zur Nagelung nötigen
Nägel zum Preiſe von 0,50 oder 2,00 Mk für den Ragel ſind
jederzeit im Kaſſtererhäuschen von Bad Wittekind zu erſtehen

Jm Halliſchen Schützengraben findet morgen Sonnabend
nachmittags von 3 bis 524 Uhr großes Militärkonzert
ſtatt während der Schützengraben nach wie vor zu den bekannten
außerordentlich billigen Eintrittspreiſen unter ſachverſtändiger
Erklärung zur Beſichtigung dem Publilum freigeſtellt wird Für
die Pfingſtfeiertage ſind beſonders feſſelnde Veranſtaltungen im
halliſchen Schützengraben vorgeſehen die durch eine beſondere
Kundmachung im Anzeigenteile unſerer Sonnabendsnummer dem
Publikum empfohlen werden ſollen

Vereine und Verſammlungen
Der 1 kommunale Bezirksverein beſichtigte unlängſt die Feuer

ſeſtattungsanlage auf dem Gertraudenfriedhofe Nach einem
veihevollen Orgelſpiel des Herrn Lehrer HemprichDiemitz be
grüßte Herr Kaufmann Reinhold Aßmann an Stelle des be
hinderten 1 Vorſttzenden die zahlreiche Verſammlung und gab zur
Geſchichte des Friedhofes und der Feuerbeſtattung einige Er
klärungen em Herr h Cyrenius die Ein
richtung des Krematoriums erläutert fand die Beſichtigung ſtatt
Jhm wurde dafür der Dank der Beſucher ausgeſprochen

Predigt Anzeigen
Pfingſten Sonntag Juni und Montag 12

U 2 Frauen t Feftertag Vorm s Uhr Archidiak Jahr
10 r Oberpfarrer Prof midt Chorgeſang nach de
Gottesdienſt Veichte und Heil Abendmahl derſelbe Kollekte
für die Preußiſche Hauptbibelgeſellſchaft Die Kinder Gottes
dienſte fallen aus 2 Foiertag Vorm 8 Uhr Oberpfarrer
Prof Schmidt 10 Uhr Diak Knoblauch Kollekte für die
Heidenmiſſton

St Ulrich 1 Felkertag Vorm 8 Uhr Paſtor Richter
10 Uhr Sup D Wächtler rigen hiernach Beichte und
Abendmahl derſelbe 112 Franck G in der rtin
ſchule Charlottenſtr Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr liturg
Pfingſtfeſtfeier im G in der Kirche Paſtor Richter
2 Feiertag Bo Sup B Wächtler 10 UhrPaſtor Seintke eierr

rm 8 Uhr
Oſtbegzirk 15 a g Vorm u e T e e 6a Paſtor

e a rme i n ree

Domkirche reform G iertag Vornt 10 AhrSe r an her x die ne Ge
me Dompred Prof Lang u eterUhr Dompredtag 10 Prof Langfür die Heidenmiſſion 118 Uhr L Dompred Liz Bau

n

16 Juni abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde unter Mitwittung
des Domkirchenchors Dompred Prof D Lang

Garniſongottesdien 1 Feiertag Vorm 834 Uhr Gottes
dienſt im Dom Garniſonpfarrer Fries 10 Uhr Gottesdienſt in
der Garniſonkirche Garniſonpfarrer Fries 2 Feiertag
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt in der Garniſonkirche Profeſſor
D Lütgert

St Moritz 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr
Oberpfarrer Keller hiern Veichte und heil Abendmahl derſ

2 Feiertag Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr
Paſtor Voigt Donnerstag den 15 Juni abends 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Voigt Hoſpital 1 Feiertag
Vorm 549 Uhr Oberpfarrer Keller 2 Feiertag Vorm
10 Uhr Oberpfarrer Keller

St Georgen 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Hellmann
10 Uhr e Witte hiernach Beichte und Abendmahl derſ

Kinder Got r vorm 115 Uhr in der Aula der Mittel
ſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 113 Uhr in der Kirche
Paſtor Witte nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert
2 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Prof Körner 10 Uhr
Paſtor Dr Vahldieck hiernach Beichte und Abendmahl derſ

v evedStift 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor
itte

Prov Blindenanſtalt 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor
Hellmann

St Johannes 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Butz
10 Uhr Paſtor Kindervater 1128 Uhr Paſtor Faßmer

2 Feiertage Vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Mittwoch
ab 8 Uhr Bibelſtunde Rud Haymſtraße 37 Paſtor Faßmer

St Laurentins 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Meinhof
10 Uhr v Förfe3 re Abendmahl derſ Sammlung
für die Kirche 1135 Uhr Paſtor Wagner Nachm
5 Uhr Veſper Paſtor Förſter 2 Feiertag Vorm 8 UhrPaſtor Meinhof 10 Uhr Paſtor Wagner Sammlung für die
Heidenmiſſion Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung der
konf Mädchen beide Abteil Breiteſtr 29 Paſtor Wagner

St Stephanus 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Förſter
10 Uhr Paſtor Meinhof hiernach Abendmahl derſ Samm
lung für die Kirche 2 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor
Wagner 10 Uhr Paſtor Meinhof Sammlung für die Heiden
miſſion en Uhr G Paſtor Wagner Dienstag abend
7 a er ammlung der konf Mädchen Breiteſtr 29 Paſtor

einhof
Digkoniſſenhaus J Feiertage Vorm 10 Uhr Paſtor Hart

mann 2 Foiertag Vorm 10 Ahr Prof D Haußleiter
St Paulus 1 Feiertag Vorm 8 Uhr Pfarrer BVach 10 Uhr
Paſtor v Broecker 412 Uhr Pfarrer Bach Nach
mittags 2 Ahr Paſtor v Broecker 2 FeiertagVorm s Uhr Paſtor Haberland 10 Uhr Pfarrer Bach
Donnerstag ab 834 Uhr religiöſe Beſprechung Paſtor von
Dre Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Paſtor

aberland

St Bartholomäus, 4 Feiertag Vorm 8 Uhr Paſtor Liz
Dr Reinhardt 10 Uhr Sup Hellwig hiernach Abendmahl
derſelbe Kinder Gottesdienſt fällt aus 2 Feiertag
Vorm 10 Uhr Paſtor Melhtzer Freitag den 16 Juni abends
229 Uhr Blaukreuzverſammlung Peſtalozgiſtr 4

St Petrus 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Liz Dr
Reinhardt 2 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz

St Franziskus und Elifabethkirche 1 Feiertag Morgens
7 Uhr Frühmeſſe Vorm 8 Uhr Militärgottesdienſt 95 Uhr

St Norbert 1 u 2 Feiertag Früh 7 Uhr Austeilung der
hl Kommuuion 8 Uhr Frühmeſſe 3410 Uhr Hochamt mit
Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht Wochentags 7 Uhr
hl Meſſe Mittwoch 724 Uhr Kriegsbittandacht
Hochamt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm
2 Uhr Feſtandacht Ab 7 Uhr Kriegsbittandacht Nach der

Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins 2 Feier
tag Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Vorm 8 Uhr Militär
gottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe
mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht Donnerstag abend
72 Uhr Kriegsbittandacht

St Barbarag Kapelle in der Barbaraſtraße 1 u 2 Feiertag
Vorm 9 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 1 Feiertag
Vorm 2410 Uhr Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Abds
8 Uhr e en Prediger J Bendixen Donnerstag
ab 349 Uhr Bibelſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 399 1 Feiertag Vorm 9 Uhr Ge
betsandacht im kl Saal 958 Uhr Gottesdienſt Prediger
Klinger 11 12 Uhr Kinder Gottesdienſt Nachm 4 Uhr
Gottesdienſt Prediger Klinger Mittwoch ab 854 Uhr
Kriegsbetſtunde Pred Klinger Nietleben 1 Feier
tag Vorm 92 Uhr Gottesdienſt 14 12 Uhr G Rachm
4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 75 Uhr Verſammlung
Prediger Klinger

Halle Trotha 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich
1412 Uhr derſelbe 2 Feiertag Vorm 10 Uhr
Paſtor Hobbing Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Hobbing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing

Seeben 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nach
mittags 1 Uhr derſelbe 2 Feiertag Vorm 10
Uhr Paſtor Dr Jenrich

Lektin 1 JFeiertag Vorm 269 Uhr Gottesdienſt Paſtor
Dietz 2 Feiertag Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor

ietzvier T Jeiertag Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor
d 2 Feiertag Vorm 389 Uhr Gottesdienſt Paſtor

etz

Paſſendorf 1 Feiertage Vorm 88 Uhr Frügottesdienſt
2 Feiertag Vorm 1028 Uhr Spätgottesdienſt

Ammendorf 1 Feiertag Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
2 Feiertag Vorm 11 Uhr Sup a D Paſtor Bodenſtein

Beeſen 1 Feiertag Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
2 Feiertag Vorm 9 Uhr Sup g D Paſtor BodenſteinWehlitz 1 Feiertag Vorm 2410 Uhr Feſtgottesdienſt und
Feier des hl Abendmahls Pfarrer i R Nerlich aus Halle
2 Feiertag Vorm 2410 Uhr Feſtgottesdienſt Pfarrer i R
Nerlich aus Halle a S

Schöffengericht

Salle den 6 Juni
Die geſtohlene Wagenpkane

Keſſelreiniger Heinrich und der Fuhrmann Kieler hattenöft Sudren für die Munitionsfabrik Beeſen zu machen Dabei

war ihnen eine Wagenplane im Werte von 100 Mark ſchon ſeit
langem aufgefallen Eines ſchönen Tages kamen ſie überein die
Decke mitzunehmen Geſagt getan Sie wurden jedoch die Plane
nirgends los und die Geſchichte kam heraus en gemeinſchaft
lichen Diebſtahls wurde jetzt Heinrich der vorbeſtraft iſt zu zehn
Tagen und Kieler zu einer Woche Gefängnis verurteilt

Böſe Folgen einer Privatklage
Frau L hatte eine Privatklage gegen eine Frau angeſtrengt

die ihr etwas über ihre Ehrlichkeit nachgeſagt hatte Trotz Er
mahnungen des Vorſitzenden beharrte ſie dann auf Durchfilhrung
der Klage die J ihren Ungunſten aus werl Boklagte denWeordelteden erbrachte Jetzt drehte ſich der Spieß gegen ſie

denn die Anwaltſchaft erhielt Kenntnis von der Geſchichte und
Frau L mußte wegen Unterſchlagung von einigen gering
wertigen häusli Gegenſtänden im Werte von einigen Mark

Vas Gericht billigte der Angeklagten noch einmal mildernde
Umſtände zu und verurteilte ſie zu dreißig Mark Geldſtrafe J

Wieder eine Wurſtgeſchichte
Die Querfurter Wurſtfabrik hatte erſt kürzlich einenwegen Nahrungsmittelfälſchung gehabt Damals war ſenden

worden daß Leberwurſt die nicht richtig behandelt worden war
ſehr ſchnell in Fäulnis überging Jetzt ſchwebten gleich zwei r
fahren das eine weil die Firma verdorbene Wurſt feilgeboten
hatte das andere weil die Wurſt ſchwefelige Säure enthielt
die Verfahren waren der Schlächtermeiſter Sch und ſeine Frau
verwickelt weil ſie die Wurſt verkauft hatten Das Ehepaar
wurde freigeſprochen dagegen wurde der Geſchäftsführer und ver
antwortliche Leiter Heine zu 40 und 25 Mark Geld
ſtrafe verurteilt

Provinzial Nachrichten
X Löbejün 9 Juni Unſere Volksabende Der

letzte vaterländiſche Volksabend war ſo gut beſucht daß durch die
Einnahmen den Löbejüner Kriegern eine beſondere Pfingſtfreude
bereitet werden konnte es wurden 320 Pakete Tabak ins Feld
geſandt Am 1 Feiertag wird im Saale der Börſe der 14 vater
ländiſche Volksabend veranſtaltet Germanias Erwachen ſo
n e Thema des Abends an welchem die heimiſche Jugend

mitwirkt
X Schafſtädt 8 Juni JIn der Stadtverordneten

ſitzung am Montag fand die Einführung und Kenntnisnahme
von der Beſtätigung der Wiederwahl des einſtmmig z die Dauer
von ſechs Jahren wieder gewählten Direktors J Häßler zum un
beſoldeten Magiſtratsmitglied ſtatt Jn ſeinen Einführungsworten
hob Herr Bürgermeiſter Schrader die Verdienſte welche ſich der
Wiedergewählte in den langen Jahren ſeiner Amtsdauer um das
Wohl der Stadt erworben hat hervor und wünſchte ihm Glück und
Erfolg für die neue Amtsperiode Der abgeänderte Etat für das
Jahr 1916/17 wurde nunmehr nach mehrmaliger Beratung an
genommen Sonſt ſtanden nur unwichtige Kenntnisnahmen auf
der Tagesordnung

n Raumburg 8 Juni Wandervogel Bundestag
Der Wandervogel E V hält am Dienstag den 13 Juni dritten
Pfingſttag hier ſeinen Bundestag ab an dem Vertreter und
Führer aus ganz Deutſchland teilnehmen werden Es werden
weit über 1000 Wandervögel erwartet Die Tagung beginnt früh
928 Uhr mit einer Andacht zu Ehren der Gefallenen im Dome
dann ſchließen ſich Verhandlungen an Aus Anlaß der Tagung
iſt am Salztor eine Ausſtellung von Wandervogel Artikeln
Büchern Zeichnungen Chroniken u a eröffnet Dem Bundes
tage geht am erſten und zweiten Feiertage der Gautag für
Thüringen vorauf Auf den Knabenbergen vor Schulpforta finden
nach den Jahresverhandlungen Sport und ſonſtige Unterhaltungen
ſtatt Der zweite Tag iſt Wanderungen nach der Jahnſtadt Frey
burg nach der Schönburg und Schloß Goſeck gewidmet

Camburg 8 Juni Lehrer und Schulblattleiter
T Rotteck Jm faſt vollendeten 79 Lebensjahre ſtarb heute
hier der Lehrer a D Tuiskon Rotteck der 30 Jahre lang das
Schulblatt für Thüringen und Franken leitete und mit zu den
geiſtigen Führern der Thüringer Lehrerſchaft gehörte Er war
bis 1900 Lehrer im benachbarten Schleuskau und lebte ſeit 1900
hier im Ruheſtand Als Verfaſſer einer Sprachlehre für Volks
ſchulen einer einer Geographie von Thüringen
und verſchiedener Bücher für den Religionsunterricht iſt ſein Name
beſonders bekannt geworden

Leipzig 8 Juni Kolonie Schutzhaus Dem
gänzlich unzeitgemäßen Wirken des Vereins Kolonie Schutzhaus
der ein Heim für entlaſſene Sträflinge bauen wollte wurde hier
dadurch wirkſamſt polizeilich entgegengetreten daß der Schrift
führer des Vereins Franz Hoffmann gegenwärtig in
Halle auf Grund ſeiner ſchweren Vorſtrafen vom General
kommando 19 aus Leipzig und dem Bezirk des Armeekorps ausge
wieſen wurde Da die ſogenannten Vereinsmitglieder ſich tat
ſächlich niemals um den Verein gekümmert und nur die Beiträge
geſchickt hatten ſchien mit Hoffmanns Ausweiſung der Verein ein
geſchlafen Neuerdings hat Hoffmann jedoch ſeine Tätigkeit wieder
aufgenommen und eine Generalverſammlung von drei Mit
glieder in Weimar zuſtande gebracht offenbar um die frühere
fleißig geübte Sammeltätigkeit wieder aufzunehmen Die er
forderlichen Schritte dagegen ſind bereits eingeleitet

Dresden 8 Juni Wenn man die Katze im
Sacke kauft Ein unbekannter Soldat bot einer Händ
lerin am Altmarkt zehn Pfund Butter für 18 Mark zum
Kauf an Er ſtamme aus Thüringen ſo erzählte er der ver
trauensſeligen Frau und habe große Mengen Butter abzu
geben Dieſen vorteilhaften Kauf wollte ſich die Händlerin
nicht entgehen laſſen und war bereit die Butter aus einem
Hauſe der Königsbrücker Straße abzuholen Die ausgeſandte
Botin traf auch den Soldaten vor dieſem Hauſe ſtehend an
und erhielt nach Zahlung von 18 Mark einen verſchnürten
Pappkarton Als dieſer daheim geöffnet wurde war nicht
Butter darin ſondern ein Ziegelſtein

r

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 8 Juni 1916

Am Regierungstiſche Kommiſſare
Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz eröffnete die

Sitzung um 1224 Uhr
Die Danktelegramme des Vigzeadmirals Scheer und des

Großadmirals v Tirpitz auf die Glückwünſche des Hauſes
anläßlich des Seeſieges bei Skagerrak wurden verleſen

Das Andenken des verſtorbenen Abg Viereck Freikonſ
ehrte das Haus durch Erheben von den Sitzen
Dem Antrag wegen Vertagung des Landkages
vom 9 Juni bis 14 Nongm bez 1916 ſtimmt da
Haus zu
Abg Hoeſch Konſ berichtete über die Verhandlungen
des Staatshaushaltsausſchuſſes betreffend Lebens
mittelfragen Der Ausſchuß hat eine Reihe von Ent
ſchließungen gefaßt in denen die Regierung um Maßnahmen
zur Sicherſtellung einer zweckmäßigen und gerechten Ver
teilung der Lebensmittel erſucht wird

Mit berichterſtatter Abg Lippmann Fortſchr Vpt
Wir wollen unſere Wirtſchaft organiſieren um den Feinden
unſere Vernichtung durch Hunger unmöglich zu muchen
Dieſe Aufgabe iſt gelöſt Gewiß haben wir für die nächſten
Monate noch mit großem Mangel zu kämpfen aber wir
können das ruhig offen ausſprechen auch vor dem Aus
lande Gewiß gibt es ſonſt zwiſchen Produzenten und Kon
umenten Gege aber in diefem Augenblick b ein
olcher Gegenſatz in keiner Weiſe Das deutjcha Volk wird
urchhakten währenb der nächſten Monate bis zur neten

Ernte Der Mangel an Fleiſch kann wettgemacht worden
duxch eine Erhi der Brotrate da wir no n
an n zur Vorfligung haben Jn der gebot ſe as Kriogsern Samt bereits bewährt indem
durch das Kriegsernährungsamt einer Bezugsvereiniguns
500 000 Zentner Rohzucker zur Verteilimg a J
wurden Bei den Ka könnte gino eſtottfinden wenn auch Maßregel für dwirt
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ſt ſehr hart wäre Zur Vermehrung unſeres Fleiſchſbltf empfiehlt die Kommiſſion auch den Wildbeſtand
Danguziehen Wenn die Zentraliſierung unſerer Ernäh

n in dem Kriegsernährungsamt erreicht iſt dann muß
7 zuſammen mit der ZentralEinkaufsGefellſchaft auch die
kin und Ausfuhr der Lebensmittel regeln Die Bevöl
rung kann verlangen da d vorhandenenSebensmittel in gerechter Weiſe erfolgt Lebensmittel

Ausfuhrverbote müſſen aufgehoben werden Die Hamſter
üſſen gefangen werden Bei der Verſorgung mit Brot

nd Kartoffeln müſſen die ärmeren Volkskreiſe r
rden denn die Reichen können ſich immerhin noch dies
oder das hinzukaufen Das unnötige lange Warten vor
den Verkaufsgeſchäften muß vermieden werden Der Prä
ſident des Kriegsernährungsamtes ſollte einen Beirat von
Sachverſtändigen aus Produzenten und Konſumenten
Kreiſen haben ebenſo müſſe in den Vorſtand je eine mit
der Lebensmittelverſorgung GroßBerlins und den Ver
hältniſſe des Kleinhandels vertraute Perſönlichkeit berufen

erdenwerden Hofer Soz Fehler in der Ernährung der Be
pölkerung ſind gemacht worden namentlich bei der Ver
ſorgung mit Kartoffeln und Zucker Wenn wir eine Ver
beſſerung noch erreichen wollen dann iſt es die höchſte Zeit
Die Regierung iſt verantwortlich denn ſie hat von vornherein Generalvollmacht erhalten Die Maßnahmen der
Gewerkſchaften haben ſich bewährt Für die Regierungs
maßnahmen war es immer zu ſpät weil man auf die
Agrarier Rückſicht nahm Herr v Batockt hat einen guten
Willen aber es wird auf ſeine Taten ankommen damit das
Volk nicht glaubt daß ſolche Neueinrichtungen nur ge
ſchaffen werden um es wieder für einige Zeit zu e
tigen Die Kartoffelverſorgung hätte man ebenſo regeln
ſollen wie die Brotverſorgung der Beſchaffung von
Fleiſch und Fett muß Wandel geſchaffen werden denn ſo wie
jetzt kann es nicht weiter gehen Wir verlangen und erwar
ten daß Vieh enteignet ch und für den Verbrauch
zur Verfü geſtellt wird Wir müſſen die Unterernährung des Volkes verhindern Die d muß da
für ſorgen daß jeder nur dieſelbe Me bekommt
Der Wucher mit Nahrungsmitteln muß energiſch unter
drückt werden Von Reden und Verordnungen wird das
Volk nicht ſatt Auch der neue Dikkator des Kriegsernäh

h kann nicht ſchaffen was nicht da iſt Der Krieg

muß g Bei den Anſammlungen u denStraßen die Leute wenn die Ruſfen nach Berlin ge
kommen wären hätte es uns auch ni hen

können n in den Schtzengräben wird das Volk ab
geſchl hier hu Große Unruhe Prä
ſident Graf v witz Jch rufe Sie wegen

n r rigen da rr nun gHoffmann Das e dſcemnfindent Gelächter
AdolfetJ Ern Schlußantrag wurde eingebrächtBeri r Abg So an Kein Wbets Volk
weder die Engländer noch die Franzoſen läßt ſich ſolche
Reden gefallen s guhe n den rehören müſſen o en dagegen Diejenigen diedem r Volk G das Zutrauen ſchenken daß es in
Kampf Not du lten imſtande iſt ſtellen ſich

a desſelben o rechts große Unruhe bei
NMitbe er Abg Lippmann Fortſchr Vpt Die

e Vorrednes verſtehe ich Aber man ſollte nicht
in der auf ſolche Ausführungen eingehen ſonſt wird

der Anſchein erweckt als ob es eine bedeutſame Rede ge
hee eit needen S etenet des h n aeste

e verlongt ieh in größerem Maße als bisher abzuſchlachten Er fordert eine Maß

nahme die uns in eine Lage bringt wie ſie die Gegner
erwünſchen und erhoffen daß wir nämlich infolge unſerer
t Ernährung ſind einen Frieden abzuließen der unſere harten und Zukunft gefährdet
uch die Ausführungen des Abg Hofer ſind geeig
net jedes v Gefühl zu verletzen Wenn wir
uns nach Frieden fehnen ſo foll es ein Frieden ſein der das

Volk vernichtet ſondern der es erhält und ſtark macht
ch ferner von der Störung des inneren

Friedens dem Krieg Das iſt kein Friedensbedürfnis
iſt das Den nach Krieg im z ſoll eskommen tnnere Frieden r ni utreten geßört werden e r Sebe
i g Hirſch Berlin Soz und Adolf Hoffmann

Eoßz beſchwerten ſich dann darüber daß nach Schluß der

er

Debatte die Abgg Hoeſch und Lippmann in ihrer Eigenſchaft
als Berichterſtatter heftige Angriffe gegen den Abg Hofer
gerichtet haben
Abg Hofer perſönlich verwahrte ſich dagegen daß er

z ſeine Ausführungen die Würde des Hauſes verletzt
C

Die Ankräge der Kommiſſion betreffend die Er
nwährungsfragen wurden angenommen
Die Verordnung betreffend Wiederaufbanu der

durch den Krieg zerſtörten OrtſchaftenOſtpreußens Berichterſtatter Freiherr v Zedlitz Frei
konſ wurde ohne Debatte genehmigt ebenſo die Verordnung
über die Sicherſtellung der zum Wiederauf
bau im Krieg zerſtörter Gebäude gewährtenAigg edartes en Gexichterftatter Dr v Campe

Nächſte Sitzung Freitag 10 Uhr Antrag betreffend
Kriegszulagen für Bramte Staatsarbeiter und Lehrer

Schluß 529 Uhr S
Herrenhaus

Sitzung vom 8 Juni 1916
Am Regierungstiſche Trott zu Solz
Präſident Graf von ArnimBvitzenburg eröffete die

Sitzung um 1 Uhr 27 Minuten
goigerr Präſident teilte mit daß er aus Anlaß des
z ührigen Dienſtjnbiläums an den Generalfeldmarſchall
S Hindenburg und an den Kronprinzen anläßlich deſſen
Reburtstag ein Glückwunſchtelegramm geſandt hat auf
ie Antworttelegramme eingangen ſind

a
alfeldmar rhrn v d Goltz unv Zwickel erhob ſich das Haus den

p e gingetreten in das Haus ſt der Gutsbeſther Hugo

Dr r Eintritt in die Tagesordnung ſtellte denn
r Nenber eine Bemerkung aus der lehten Sihung richtig

er über das Fraucnſtimimnrecht in Amerika gemacht hat
den i ter Punkt der Tagesordnung war die Beratung über
päd trag des Dr Frhrn v Viſſing betreffend Sexnal
beſte o a k Danach wird die Regierung erſucht einen

immten Betrag in den Etat ei zur Einführung

r

der Geſchlechtskunde äls pflichtmäßiges Lehrfach zur Auf
nahme der Haut und Geſchlechtskrankheiten als pflicht
mäßiges Prüfungsfach bei der ärztlichen Staatsprüfung
zur Abhaltung von Belehrungen für Preisausſchreibungen
und zur Unterſtützung der Beſtrebungen der Geſellſchaft

zur GeſchlechtskrDr Neuber tie über die Verhandl des Aus
ſee und empfahl die Annahme der ließung die

e leitenden e des Antrages zu eigen macht
Freiherr v g Die Notwendigkeit der Bekämpfung und Vorbeugung der Geſchlechts iten habe

ich gerade in meinem Amt von neuem kennen ge
kernt Die Angelegen für die Zukunft Deutſchlands
von der größten Wichtigkeit No ig 1 eine
dvorſichtige Aufklärung der Jugend die geeig
neten Erzieher zu ſchaffen Die ungü Einflüſſe der

eſchlechtskrankheiten auf das Seelenleben der Betroffenen
be ich in den Lazaretten ſelbſt kennen gelernt Der Giftherd

des Ubels muß ausgebrannt werden Sie Seuchenherde in
der n müſſen beſeitigt werden Ohne religiös ſittliche
Einflüſſe iſt aber trotz des hohen Standes der ärztlichen
Wiſſenſchaft hier nichts zu erreichen Auch die Leiter derſozialen Jerſicherungsanſtalten verlangen ähnliche Maß

regeln wie ſie mein Antrag vorſchlägt Die Beſtrebungen
der deutſchen St zur Bekämpfung der Geſchlechts

e ſind tatkräftig zu unterſtützen Nach dem Kriege
rauchen wir ch vorgebildete Lehrer damit derampf gegen die Ge ankheiten in vollem Umfange

bufgenommen werden kann Beffall
ſtusminiſter v Trott zu Solz Der Gegenſtand des

Antrages iſt ſoweit die Schulen in Frage kommen mit
größter Vorficht zu behandeln Wir wenden der Frage
elbſtverſtändlſich die größte Aufmerkſamkeit zu Die
rivaten Vereinigungen ſind bisher ſtets unterſtützt worden

ind dies wird auch weiter geſchehen Über die Frage der
Einführung beſonderer gen ſchweben zur Zeit Ver

handlungen Ausdruck alpädagogik iſt vielleicht
nicht a gewählt in bereit in dieſemRahmen dem geäußerten Wunſche zu entſprechen Damit
wird das Ziel aber nicht allein erreicht Jch bin gerade do
bei eine neur Prüfungsordnung die Leitung
Höherer Schulen zu entwerfen Darin wird auch die
Sexnalpädagogik ihre Stelle finden Der Lehrer muß es
perſtehen die Schamhaſtigkeit der Kinder bei dem heran
wachſenden Menſchen in Sitklichkeit zu verwandeln Ein
dorzügliches Hilfsmittel dabei iſt der ReligionsunterrichtDer blologiſche Unterricht darf dazu nicht verwendet werden

Sehr nützlich ſind auch belehrende Kurſe an die zu ent
laſſenden Schüler Das Wichtigſte dabei iſt jedoch die Mit
arbeit des Elternhauſes Der Wert der Aufklärung darf
nicht überſchätzt werden Das Schwergewicht legt auf dem
ethiſchen moraliſchen und religiöſen Gebiet Man muß ſich
bon der Laxheit der Auffaſſung in geſchlechtlichen Dingen z
befreien wiſſen

Fürſtbiſchof Dr Berkiram Das Ziel des Antrages iſt
ein pädagogiſches Deshalb müſſen auch die Eltern zur
Mitarbeit herangezogen werden wie die Vereine die ſich
mit der Förderung der Jugend befaſſen Mit Warnen und
Aufklärung iſt nicht alles getan Die Lehrer müſſen
natürlich eine Kenntnis des Gegenſtandes haben Die
Hauptſache iſt aber daß ſie den geeigneten Zeitpunkt
herausfühlen zu dem ſie an das Kind herantreten können
Das Kind muß eine hohe Auffaſſung von all den Kräften
erhalten die Gott dem Menſchen gegeben hat und eine tiefe
Ehrfurcht gegen die Gebote Gottes

Der Antrag wurde angenommen
Es folgte der Antrag Dr Hillebrandt un ung
der Auslandskenntniſſe durch allmähliche Einführung
anderer moderner Sprachen ſtatt Engliſch und
Franzöſiſch an einer Reihe höherer Schulen und beſondere
Vorkehrungen zur Förderung der Orientaliſtik

Berichterſtatter Dr Kleine beantragte namens des
Ausſchuſſes Annahme des Antrages

Prof Dr Hillebrandt Die Kenntnis von Engliſch und
Franzöſiſch allein genügt nicht mehr Das Bedürfnis nach
einer anderen fremden Sprache iſt aber nach Lage der
Landesteile verſchieden Die beſtehenden Hochſchulen und
Seminare reichen nicht für die fremden Sprachen aus

Dr Rißmäller Wir müſſen in eine allgemeine Reform
des geſamten Schulunterrichts nach dem Krieg eintreten
Teilreformen ſind deshalb mißlich
Kultusminiſter v Trott zu e Das Jntereſſe am
Schulweſen wächſt überall erfreulich auf die vielfach
radikalen Forderungen kann jedoch nicht eingegangen
werden An dem Beſtehenden iſt feſtzuhalten und nur zü
Prüfen wo nach dem Kriege die beſſernde Hand anzulegen
iſt Dem Beſtreben die Kenntnis ausländiſcher Sprachen
zu fördern habe ich ſchon vor dem Kriege zugeſtimmt Es

eben auch Verhandlungen über die notwendigen
Schritte Franzöſiſch und Engliſch können wir keinesfalls
an den höheren Schulen entbehren Jch will gern Mittel
zum Studium ausländiſcher Sprachen zur Verfügung
ſtellen wenn es möglich iſt Die Orientoliſtik wird an den
Hochſchulen ſchon jetzt gepflegt

ach einigen weiteren Bemerkungen des Prvfeſſors
Dr Hillebrandt gnd des Dr Rißmüller Wtrde der Antrag
angenommen
Der Geſetzenkrrf Heherffercö Erhöhung vor Zw
ſchläge zur Einkommen und Ergänzangs
ſtener wurde ger ſchriftlüchen an dieHauptkommifſion r

Dem HZuſadantrage za Sie Wbertzaſe ztötſchen
Preußen Bayern Württemberg und Baden dom
1911 zur Regelaug der Lotterieverhältui

n t Ken a undes visI9 November wurde angenommen
Es warden wwoch eine Reihe Kerhucgeſdchen erledigt

Di den 20 Juni 12 Uhr
Vorkagen

Nächſte Siung Dienstag
Bereidigungen Stenergeſetze kleine Vo

Schluß nach 41 Tr
n ä

Vermiſchkes

GolbRhenang von Krehvdeſchroheſen

G bänfigor werden daß hin und wiederKr ohne änderes n gar ARasheilung kommen
Prof Hugo Ribbert in Bonn hat nan enerdings die näheren Be

anterjucht unter dieſer Vorgang abläuft Er
Vg r von Krebsknotendadurch hervorgerufen wird daß die an ihrer Peripherie liegenden

jungen und lebenskräftigen Krebs Zellen die gerade die weitere
Ausbreitung der Krankheit beiorgen darch eine breite Jene e

umgebenden friſchgebildeten

t

m

zerſtörtGewebes werden Ge
das v e S e n mine enhält eine große Menge von ſog Lymphozyten

von einer großen Lebensfähigkeit welche die Eigenſchaft

S eDenen den Lymphoztten die Krebsgeſchwulſt

uſchreiben g dieſerzu
bei
ſtehen den Vorgang
halb vor m
ihm
Erfolge

zerſtören und un chädlico wohl i die r Frage
Da nun die Bildun ellen durchaus nicht

jedem Krebs eintritt ſo würde die Aufgabe ſür dven Arzt ent
künſtlich nachzuabmen ert ſchlägt des

möge gzerriebenes Lymphdrüſengewebe oder aus
Extrakte dem Krebskranken Einpritzen 7

t einer derartigen Behandlung tatſächlich zu erreiche
ſind werden natürlich erſt eingehendere Verſuche erweiſen u

die
vom

Ein Millionenbetrüger
Der teſſiniſche e en Stoffel durch deſſen Verſchulden
Bevölkerung faſt fünfundpierzig Millionen verloren hat iſt
Schwurgericht in Lugano zu dreieinhalb Jahren Gefängnis

verurteilt worden Stoffel hat als Direktor der Banca Ticineſe
und anderer Unternehmungen mit dem Gelde kleiner Sparer ſpe
kuliert und das Vermögen beſonders in zweifelhaften Jnduſtrien
Jtaliens angelegt Seine Banken machten bankrott Tauſende
kleine Leute kamen um ihr Vermögen
Steuerung der allgemeinen Not im Kanton T
kaſſen einrichten

ie Regierung mußte zur
eſſin Unterſtützungsz

Stoffel bewohnte bis zum Tage der Verurtei
lung ſeine Villa er kam in eleganter Kutſche zu den Verhand
lungen Jn der Politik des Kantons Teſſin ſpielte er die erſte

nJahre abgeſprochen worden r
Friedensſpielerei Für Leute die ſich damit beſchä tigen das

Daium des Friedens zu berechnen mag folgende Zuſammen
ſtellung von Intereſſe ſein

Kaiſer KaiſerWilhelm II Franz Joſeph I

Geboren 1859 18330Thronbeſteigung 1888 1848
Alter e h 57 86 SRegierungszeit Cn Jahren 258 68

3882 38322
19t6 deren erſte beiden
die letzten beiden 1 6 7 ergeben Da
für den 10 7 10 Juli 1916 zu erwarten

Niederbayern hat na
erſcho

be wirtſchaftete für
Schwager der inzwiſchen als gefall

Dividiert man dieſe Krr durch 2 ſo erhäkk man die Zu
iffern 1 9 20 ausmachen während

wäre der Friede
zweifelt

Gattenmord Der Häusler Bergmeier in Altfraunhofen
eigenem Geſtändnis ſeine 31jährige Frau

nde zur Tat erfährt man Bergmeier
inen feit 15 Jahren im Felde ſtehenden

en erklärt wurde eher
ſſen Ueber die

weſen und unterhielt dabei mit feiner Schwägerin einer
ſeiner Frau ein ſträfliches Verhältnis das von Folgen
war Deshalb wollte er ſeine eigene Frau beſeiti
um dann die Schwägerin heiraten zu können
keinerlei Reue über ſeine Tat

Der Mörder 5

S

für die Sommerreise

3 Tage vor ihrer Abreise in die Sommer
frische müssen sie die VUeberweisung unserer
Zeitung bei der Geschäftsstelle bewirhen wenn

Sie Wert darauf legen dass in der Zustellung des
Blattes nach dem neuen Heim keine Unterbrechung

J elmritt
Bitte bedienen Sie sich dazu des machste henen

Vordrucks

SaaleZeitung
Bezugs Abteiung

Postscheckkonto Leipzig 4609 Feruspr
c e

Vor und Zuname

Wohnung in Halle

Oest

wöchentlich Plg
wöchentlich 80 Pfg



m

r

u

e

e

c 4 M Vor rn 3t n 3 u re4 r r 4

Spork Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu Karlshorſt am 8 Juni

Mariendorfer Hürden Rennen 1 Kentuck
2 Mgpbiſts 3 Herr Major Tot Sieg 36 10
21 10

Preis von Stendal 1 Dryade E Weber 2 Auguſten
burg 3 Quaſt Tot Sieg 44 10 Platz 23 125 66 10

Tempelhofer Jagd Rennen 1 Reveuſe Weishaupt
2 Mainau II 3 Godulla Tot Sieg 36 10 Platz 13 14 15 10

Ausgleich der Vierjährigen 1 Burkhard E Weber
2 2 Schleier 3 Flügelmann Tot Sieg 16 10 Platz 20 22
18 10

Preis von Großbeeren 1 The General Reith 2 Mod
der River 3 Pfadfinder Tot Sieg 12 10 Platz 10 12 10

Perleberger Jagd Rennen 1 Sitard Pfänder 2 Flun
ter 3 Nuſcha Tot Sieg 124 10 Platz 38 232 24 10reis von Mahlsdorf 1 Kröſus W Plüſchte 2 Schatz

Tot Sieg 23 10 Platz 16 20 21 10

Reith
latz 18 20

gräber 3 Mallorſa

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſezes in volem Umfange

der Einſender verantwortlich

Reiſen in der Kriegszeit
Jhren Ausführungen in der Sonntagsplauderei vom 4 Juni

kimme i gern es wäre zu bedauern wenn auch nur ein
einziger Erholungsbedürftiger aus Sorge vor nicht genügender
Nahrung auf ſeine R verzichtete Aber man möge bedenken
daß ebenſo wie den Einzelhaushaltungen auch den Gaſthäuſern
das Strecken der Lebensmittel Pflicht und deren Beſchaffung recht
erſchwert iſt das letztere mehr oder minder je nach der Lage des
Ortes im deutſchen Vaterland Deswegen ſind die Wirte immerhin
auf eine gewiſſe Sparſamkeit angewieſen außerdem können die
Preiſe jetzt auch nicht entfernt mit denen im Frieden verglichen
werden Das möge man vor Antritt der Reiſe ſich überlegen
Dieſer Tage habe ich im Harz für 1 belegtes Brot 85 Pfg für
2 Spiegeleier 90 Pfg für 1 Schinkenbrot 1 Mk für Mittageſſen
gut aus Suppe Geflügel mit Gemüſe und Süßſpeiſe beſtehend

3,50 Mark bezahlt Das ſoll kein Tadel für die Wirte ſein es
iſt immerhin angemeſſen Jedenfalls kann man fich in größeren
Orten für ſein gutes Geld ſatt eſſen

Kommt man in höher gelegene Gegenden einzelſtehende Gaſt
häuſer Forſthäuſer u dergl ſo darf man nicht damit rechnen
unter allen Umſtänden Brot zu erhalten man iſt auf Kartoffeln
angewieſen auch auf belegte Brote muß man meiſt verzichten
dagegen iſt Käſe Butter und auch Eierſpeiſe meiſt vorhanden
Auch habe ich gefunden daß man hier und da Speiſen nach der
Karte nur zu einer beſtimmten Mittags und Abendzeit be
kommt

Amtliche Hrkannimachnngen

Bekanntmachung
Zur Entgegennahme von Todesanzeigen ſind die Büros am

f2 Juni 1916 2 Pfingſtfeiertag vormittags von 8 bis 9 Uhr
geöffnet

Salle den 9 Juni 1916
Königliche Standesämter

Bekanntmachung
Zur Anmeldung von Beerdigungen iſt das Büro VIII Großer

Berlin Nr 11 am Montag den 12 Juni d Js 2 Pfingſtfeier
tag vormittags 9 bis 10 Uhr geöffnet

Halle Saale den 6 Juni 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Kleinhändler einſchließlich des Allgemeinen und des Be

amten Konſumvereins werden nochmals darauf hingewieſen daß
Zucker nur gegen Abgabe des betreffenden Zuckerkarten Abſchnittes
abgegeben werden darf Die Zuweiſung weiterer Zuckermengen
erfolgt nur nach Maßgabe der abgegebenen Zuckerkarten Avſchnitte

5Halle den 9 Juni 1916

e Der Magiſtratm F e v We eBekauntmachung
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtr 1 II links

Zimmer Nr 19 erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten minder
bemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts
des Berufes der Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich
Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegenheiten

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden Mittwoch nachm von 5 Uhr Don
nerstag vorm von 85 12 Freitag vorm von 8 125 Uhr

Salle den 7 Juni 1916
Der Magiſtrat

Auf Grund der Ss 143 144 des Geſetzes über die Allgemeine
Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 Geſetzſammlung S 195
der S8 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom
11 März 1850 Geſetzſammlung S 256 und der Ss 37 76 der
ReichsGewerbeordnung wird hierdurch mit Zuſtimmung des
Magiſtrats für den hieſigen Stadtbezirk folgendes verordnet

S 1
Der S 11 der Polizei Verordnung betreffend das Kraft

broſchkenſführweſen in Halle Saale vom 25 Juni 1907 erhält
folgenden Zuſatz

Für die Dauer des Kriegszuſtandes findet bis auf weiteres
innerhalb des Stadtgebietes für die Beförderung

von 1 und 2 Fahrgäſten die Taxe B
von mehr als 2 Fahrgäſten die Taxe C

mit der Maßgabe Anwendung daß außer den nach der beſtehenden
Taxe zu zahlenden Zuſchlägen bei Fahrten nach Taxe B noch
L ſt und bei Fahrten nach Taxe C noch 0,50 Mk zu ent
richten ſind

Die Gebühren für Wartezeit und die Beſtimmungen der
Polizeiverordnung vom 19 Mai 1914 bleiben unberührt

S 2
Dieſe Verordnung tritt am 1 Juni 1916 in Kraft Die Poli

eiverwaltung beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens
Die den gleichen Gegenſtand behandelnde Polizeiverordnung vom
1 Juni 1915 wird hiermit aufgehoben

Salle den 19 Mat 1916
Die Polizeiverwaltung Ripe

Wer alſo als Touriſt reiſen will wird doch gut tun ſtets
etwas Brot und auch einen kleinen Vorrat anderer Lebens

mittel bei ſich zu führen et x
Briefkaſten

Jeder Anfrage i die letzte Adonnementsquittung detzufügen

X V Z in Halle Wenden Sie ſich an Geheimrat Dr Fielitz
Gr Steinſtr 20 der Jhnen in allen einſchlägigen Fragen Aus
kunft erteilen wird

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Gewerkſchaft Wolf in Herdorf deren Erzbergwerk zu den

ertragsreich Gruben des Siegerlandes gehört iſt an die Fried
Krupp G übergegangen Als Kaufpreis werden 4 Millionen
Mark genannt

Vom Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikat Jn der Zechen
beſitzer Verſammlung des rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikats
wurde beſchloſſen die Richtpreiſe v der ganzen Linie unverändert
zu laſſen Dieſe Preisfeſtſetzung gilt bis zum Ende des laufenden
Jahres Die bisherigen Beteiligungsanteile ſollen auch im Juli
unverändert bleiben Zu Geſchäftliches wurde einſtimmig ge
nehmigt daß dem Roten Kreuz in Berlin eine weitere Spende von
100 000 Mark überwieſen werden ſoll

Die Dampf ZuckerUmwandlung in eine Aktiengeſellſchaft
waren und Schokoladenfabrik Püpcke und Bern er in Diemitz
Halle wird demnächſt mit einem Kapital von 500 000 Mark in
eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt

Aktien Maſchinenfabrik Kyffhäuſerhütte vorm Paul Ruß in
Artern Jm weiteren a der Generalverſammlung kam
Rechtsanwalt Gerſon Berlin auf die Vorgänge in der vorjährigen
Generalverſammlung zurück was zu einer Kontroverſe zwiſchen
ihm und dem Vorſitzenden führte Der Verſuch zu einer Verſtändi
gung zwiſchen den Parteien zu welchem Zwecke die Beratung auf
kurze Zeit unterbrochen wurde hatte anſcheinend keinen Erfolg
Jm unmittelbaren Anſchluß an die Unterredung ſtellte Rechts
anwalt Gerſon nebſt drei anderen Opponenten wie bereits kurz
gemeldet einen Antrag die Genehmigung der Bilanz auf Grund
von S 264 des Handelsgeſetzbuches zu vertagen und eine neue
Generalverſammlung einzuberufen Die Antragſteller bemängelten
1 das Rückſtellungskonto weil dasſelbe nicht ausſchließlich Rück
ſtellungen ſondern auch innere Abſchreibungen enthatlte 2 das
Grundſtücks und Gebäudekonto weil die bilanzierten Grundſtücke
angeblich zu hoch bewertet ſeien 3 das Werkzeugkonto auf dem
die Abſchreibungen nicht hoch genug bemeſſen ſeien und endlich
4 die mit einer Mark zu Buche ſtehenden Modell Kliſchee und
Patentekonten die mit einem höheren Betrage eingeſtellt werden
müßten Der Antrag wurde gegen 803 Stimmen abgelehnt Jm
gleichen Stimmenverhältnis wurde ſodann Entlaſtung erteilt Am
Schluß der Verſammlung legten ſechs Aktionäre unter Führung
von Rechtsanwalt Gerſon gegen die gefaßten Beſchlüſſe Proteſt ein

Auflöſung der Deutſchen Drahtgeſellſchaft in Düſſeldorf Die
zwiſchen den Rombacher Hüttenwerken den Röchlingſchen Hütten
werken dem Gußſtahlwerk Witten den Hüttenwerken Burbach
Eich Düdelingen und der Niederrheiniſchen Hütte ſowie etwa 35
Werken der Drahtverfeinerungsinduſtrie im Jahre 1914 gegründete
Deutſche Drahtgeſellſchaft in Düſſeldorf iſt in der letzten Verſamm

Mitteldeutsche Ppivat

von 3 4 6 S 10 bis 20 Wark
Verſand nach Einſendung einer Haar

Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 I

lung zum 1 Juli 1916 gekündigt und tritt von dieſem Tage ab
e m 2

Auf Grund der S 143 144 des Geſetzes über die Allgemeine
Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 Geſetzſammlung S 195
der 88 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom
11 Märs 1850 Geſetzſammlung S 256 und der 88 37 76 der
ReichsGewerbeordnung wird hierdurch mit Zuſtimmung des
Magiſtrats für den hieſigen Stadtbezirk folgendes verordnet

S 1

Der S 22 der Polizeiverordnung betr das Droſchkenfuhr
weſen in Halle Saale vom 25 Juni 1907 Zimmer 1 erhält
folgenden Zuſatz

Für die Dauer des Kriegszuſtandes findet bis auf weiteres
innerhalb des Stadtgebietes für die Beförderung

von 1 und 2 Fahrgäſten die Taxe B
von mehr als 2 Fahrgäſten die Taxe C

mit der Maßgabe Anwendung daß außer den nach der beſtehenden
Taxe zu zahlenden Zuſchlägen bei Fahrten nach Taxe B noch
90,25 Mk und bei Fahrten nach Taxe C noch 0,50 Mk zu ent
richten ſind

Die Gebühren für Wartezeit und die Beſtimmungen der
Polizeiverordnung vom 19 Mai 1914 bleiben unberührt

S 2
Dieſe Verordnung tritt am 1 Juni 1916 in Kraft Die Poli

zeiverwaltung beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens
Die den gleichen Gegenſtand behandelnde Polizeiverordnung vom
1 Juni 1915 wird hiermit aufgehoben

Halle den 19 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung Rive

c Aktlengesellsohaſt
9 Viliale Halle

Unterricht c

ſchiedenheiten über die Verrechnungspreiſe
Aktien Gasanſtalt Sangerhauſen Der Aufſichtsrat ſchlägt

auf den 1 Juli einberufenen Generalverſammlung wieder e

Dividende vor roDie deutſchen Seiden und Klapphutfabrikanten haben
Anfang März beſchloſſenen Teuerungszuſchlag erhöht und dei
auf 20 bezw 30 Prozent ab 15 Juni d Js öwa

Haſſeröder Papierfabrik Akt Geſ in Heidenan Die Gene
verſammlung beſchloß den Verluſt von 337 750 Mk auf neue R
nung vorzutragen Auf Anfrage teilte die Verwaltung mit t
die Ausſichten für das Unternehmen jetzt etwas günſtige
worden ſeien Es ſei mit einer Verminderung der Unterbil
zu rechnen Jn welcher Höhe dies aber möglich ſein werde häne
von der weiteren Geſtaltung der Verhältniſſe ab J

Die Petroleum Raffinerie vormals Auguſt Korff ſchlägt G
Dividende vor gegen im Vorjahr 22 95

Weitere Maßnahmen zur Steigerung der Kokserzeugung Zu
erhöhten Gewinnung von Nebenprodukten von Koks erließ
Generalkommando Münſter ein Lieferungsverbot für verkokunge
fähige Steinkohle ab 15 Juni Die Bergwerke haben in Zukunf
Kohlen der Verkokung in eigenen oder fremden Kokereien un
Gasanſtalten zuzuführen zu anderen Zwecken darf nur ein etwa
verbleibender Ueberſchuß geliefert werden den die Behörden im
Streitfalle feſtlegen Bereits mehrfach hat ſeit Kriegsausbru
die Regierung aus den bekannten Gründen darauf hingearbeitet
die Erzeugung von Koks in Deutſchland zu ſteigern Schon bis
her wurde hierbei ein großer Erfolg erzielt denn die Produktions
zahlen von Koks waren in der letzten Zeit ſo groß wie nie zuvor
So betrug z V beim RheiniſchWeſtfäliſchen Kohlenſyndikat im
April 1916 der Koksabſatz 2,07 Mill To während im April 1914
die Ziffer nur auf 1,42 Mill To lautete Durch die oben er
wähnte Maßregel dürfte eine neue erhebliche Erhöhung der Kok
produktionsziffern erreicht werden

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

e erekeemkccvcccvnnnonnSaale und Unſtrut Fall Wucht

i Liquidation Die Urſache der Kündigung ſind Meinungsder

Artern e 8 Juni 7 Juni
Unterpegel m 1,50 1,50Welßenfels berpegel r2 44 2,46 z

Unterpegel 024 0,34 10Trotha 9 Juni 1,76 8 Juni 1,84 8Alsleben Oberpegel 8 Juni 2,40 7 Juni 2,40
Unterpegel r 28 l 28Bernburg e 2 1,04 2Calbe Oberpegel 1,54 1,541Unterpegel t 0,59 0,58 tSchiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus AktienGellſchaft Aken a d Elbe

gi Aen a d Elbe den 8 Juni 1916 Heute traf der Kahn Nr 24
ier ein

Sommersprossen
gelbe Flecke Leberflecke unreinen Teint beſeitigt Chloro Hautdblei
creme Tube 1 n Apotdeken Drogerien Parfümerien

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

Bekanntmachung
Der Nahrungsmittelhändler Karl Schmidt aus Halle

Schützenſtraße 6 iſt durch den rechtskräftig gewordenen Straf
befehl des Königlichen Amtsgerichts zu Halle vom 8 Mai 1916
wegen Uebertretung gegen 88 5 Abſatz 2 und 19 der Bekannt
machung des Reichskanzlers vom 25 September 1915 RGvVl
S 607 Verweigerung der Abgabe von Lebensmitteln zu
einer Geldſtrafe von acht Mark hilfsweiſe vier Tagen Haft ver
urteilt worden

Halle den 8 Juni 1916 Die Polizeiverwaltung

r e
Verreist

bis 16 Juni
San Rat Dr Herzfeld

Saubere
Pjcknickdosen

mit Blech Einsatz
sehr villig

C V ERitterLeipzigerstrasse 90
e ehe des Rab ar Ve J

Familien Nachrichten

Verein ehem Z36Ger
Nach längerer Krankhelt ist gestern unser lleber

Kamerad der Dienstmann
Ernst Hoffmann

im 66 Lebensſahre verstorben 32 Jahre ist er eln
treues Mitglied des Verelns gewesen Seln Andenken
wird im Verein fortleben

Halle a d den 9 Junl 1916 Der Vorstand
Beerdigung Sonnabend 3 Uhr nachm von der

leſchenhballe des Nordfriedhofes àus

W

Nachhilfe
Unterricht

Sfſeren Whr n o ar
die Exped dieſer Zeitung

probe kaufen Sie am beſten bei

Zopf Siebert
Kopfwäsche

giit 80 Pfg
i

im 67 Lebens ahre
ähaſsolengies

u Sofas besond preiswert

von Mk 45 an
Unerreichte Auswahl
in sämtl Polstermöbeln

NohelJ Wer 6 Hauptmann

Kl Ulrichsür 36 u Poststr 3
ca 90 Musterzimmer

Statt jeder besonderen Meldung
Heute abend s,7 Uhr entschlief sanft nach langem schweren

Leiden mein lieber Mann unser guter Vater und Grossvater der
Geheime Postrat

helm Starke
Halle a d S den 8 Juni 1916

Mit der Blite um stilie Tellnahme
Marie Starke geb Schmidt
Elise Frey geb Starke Lelpzlo
Kapitän Leutnant Wilhelm Starke Kloel
Rechtsanwalt D Friedrich Starke Halle a S
Oberpostinspektor Frey Zt Hauptmann in Coblen2
Lotte Starke geb Weyer
und 2 Enkelkinder

Die Beerdigung findet am 2 Pfingstfelertage 12 Vhr mittags von der Kapolle
des Sladtgottesackers aus stott

Es wird gebeten von Belleldebescochen abzosehen
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